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Riesenwecker für Möglingspark
Rohfassung wurde gestern aufgestellt / Zeiger und Uhrwerk fehlen noch

Die Rohfassung eines „schwät-
zenden Weckers“ ist gestern im
Möglingspark auf dem Gelände
der Landesgartenschau in
Schwenningen aufgestellt wor-
den.

Schwenningen. Rund zehn Tonnen
wiegt das Stahlgehäuse des Weckers,
der von der Firma Haller Industrie-
bau gefertigt wurde. Als nächstes

werden am Weckermonument die
Uhrzeiger angebracht und das Uhr-
werk von Bürk Mobatime eingebaut.

Gartenschaubesucher, die sich
während der Gartenschau auf eine
Bank vor dem Wecker setzen, erfah-
ren auf Knopfdruck von zwei Jugend-
lichen viel Wissenswertes über die
Uhrenstadt Schwenningen, die einst
größte Uhrenstadt der Welt war.

„He, sag mal Alter, was soll den das
sein?“, beginnt der Dialog der beiden.

Dann erfährt man, dass man mit dem
krass aussehenden Ding, das jeder zu
Hause herum stehen hatte, geweckt
werden konnte und mit der Quarzuhr
die Krise über die Uhrenindustrie
hereingebrochen ist und vieles mehr.

Der Wecker ist die Zierde des ers-
ten von vier sogenannten Neckargär-
ten auf dem Gartenschaugelände.
Stahlbau Haller und Mobatime sind
Sponsoren der Landesgartenschau.

eb

Aufgestellt wurde gestern im Neckarpark auf der Möglingshöhe ein Riesenwecker zur Erinnerung an die Uhrentradition in Schwen-
ningen. Foto: LGS

Neues Projekt
Kinderreporter
Unterstützung von Professor Ottmar Hörl
Refugio VS ist ein sozial tätiger
Verein, der sich um traumati-
sierte Kinder von Flüchtlingen
kümmert. In Zusammenarbeit
mit diesen Kindern und Kindern
der Villinger Südstadtschule hat
die städtische Galerie in den
vergangenen Jahren verschie-
dene Projekte realisiert.

Villingen-Schwenningen. Zuerst
malten die Kinder „Bilder ihrer
Träume“ (2003) dann fotografierten
sie ihre Stadt (2004), und spektakulär
war das Projekt „VS grüßt Berlin“, das
mit Hilfe zahlreicher Sponsoren 36
Windspiele auf dem Marktplatz in Vil-
lingen, auf der kleinen Muslen und
dem Marktplatz in Schwenningen,
die Fußballweltmeisterschaft 2006
thematisierte. Zuletzt wurde das Pro-
jekt „Kinder zeichnen Politiker“ – bei
einem Besuch einer Gemeinderats-
sitzung porträtierten die Kinder die
Mandatsträger – mit dem Grafiker
Jörg Schlenker umgesetzt.

Nun steht eine neue Aktion an: Im
Landesgartenschaujahr 2010 werden
Kinder von Refugio VS und Kinder der
Südstadtschule das Projekt „Kinder-
reporter“ realisieren. Dabei werden
die Kinder in mehreren ehrenamtli-
chen Unterrichtseinheiten erfahren,
wie ein Reporter arbeitet, genauer,
wie er Informationen sammelt und
diese dann veröffentlicht. Ebenso
lernen die Kinder was eine „Umfrage“
ist, wie diese eine „Zielgruppe“ erfasst
und wie hierzu Fragenkomplexe er-
arbeitet werden können. Anschlie-
ßend werden die Kinder einen Frage-
bogen mit etwa zehn Fragen entwi-
ckeln, der für eine Umfrage auf dem
Gelände der Landesgartenschau die
Erwartungen und die Erfahrungen
der Besucherinnen und Besucher
untersucht.

Am Samstag, 3. Juli, findet die
Schwenninger Kulturnacht statt, und

die Kinder führen die Interviews vor
Ort selbst durch, dokumentieren da-
bei die Antworten mit einem Ton-
bandgerät und fotografieren die
Interviewpartner.

Die Vorbereitungen und die Um-
frageaktion auf dem Gelände werden
von Marion Eckert-Merkle, der So-
zialpädagogin Monika von Mirbach,
der Lehrerin Monika Rosenberger
und von Galerieleiter Wendelin Renn
erarbeitet und betreut. Die Ergebnis-
se der Umfrage, die Bilder der inter-
viewten Landesgartenschau-Besu-
cher und vieles andere mehr wird
dann in einer mehrseitigen Sonder-
beilage der NECKARQUELLE veröf-
fentlicht werden.

Dieses neue Vorhaben mit Kin-
dern, die von Refugio VS betreut wer-
den und den Kindern der Südstadt-
schule hat bereits viele Unterstützer
gefunden. So hat Michael Martin, Ge-
schäftsführer der Landesgartenschau
GmbH gerne freien Eintritt für alle
Beteiligten am Tag der Umfrage ge-
währt.

Die Kosten der Aktion werden
durch finanzielle Unterstützung der
Stadtwerke VS und dem Verein Pro VS
getragen. Und das Fachgeschäft
Intersport Stähle rüstet alle Kinder
mit speziellen T-Shirts aus.

Auch der Künstler Professor Ott-
mar Hörl wird dieses Kinderprojekt
unterstützen. Als Professor Hörl, Prä-
sident der Akademie der Bildenden
Künste Nürnberg, davon erfuhr, hat
er spontan zwei Kunstwerke von ihm
zur Verfügung gestellt.

Bei der Aktion „Wir verschenken
einen Picasso – eigentlich zwei“ kön-
nen bei der Kulturnacht in der Aus-
stellung „Arkadien“ der städtischen
Galerie, bei der mehr als 50 Werke des
großen spanischen Künstlers und
sieben Positionen aktueller Kunst
den „lieblichen Ort“ thematisieren,
die Besucher in einer Lotterie zwei
hochwertige Kunstwerke von Ottmar
Hörl gewinnen. eb

leute im Blick

Hugo Gähwiler
Die im Handel mit Beschlägen und
Werkzeugen für die Schreiner- und
Tischlerbranche tätige OPO Oesch-
ger GmbH er-
hält eine neue
Führungs-
struktur.
Seit dem 1.
April steht
dem in Villin-
gen-Schwen-
ningen ansä-
ßigen Unter-
nehmen neu
eine Co-Ge-
schäftsfüh-
rung vor. Hugo Gähwiler (45, Foto)
zeichnet als Geschäftsführer künftig
für Marketing und Vertrieb verant-
wortlich, Patrick Oeschger (39), der
das Unternehmen bisher als alleini-
ger Geschäftsführer geleitet hat, für

Personal und Organisation.
„Diese Lösung erlaubt es uns, den
Anforderungen des Marktes noch
ausgeprägter gerecht zu werden
und den Vertrieb in Deutschland
nachhaltig zu stärken“, sagt Hugo
Gähwiler. Trotz Wirtschaftskrise und
schwierigem Umfeld konnte OPO
Oeschger auch im vergangenen Jahr
auf erfreuliche Geschäftsgänge bli-
cken, teilt das Unternehmen mit.

Die Deutsche OPO Oeschger GmbH
ist ein Schwesterunternehmen der
Schweizer OPO Oeschger AG mit Sitz
in Kloten/Zürich. OPO Oeschger
GmbH beschäftigt 14 Mitarbeiter
und erzielte im vergangenen Jahr
einen Umsatz von acht Millionen
Euro. Hugo Gähwiler, der neue Ge-
schäftsführer, ist seit 1992 für die
OPO Oeschger AG tätig. Seit 2001 ist
er Mitglied der Geschäftsleitung mit
Kollektivprokura. eb

Film über Swetlana Geier
„Die Frau mit den 5 Elefanten“ im Capitol-Kino

Schwenningen. Die in Freiburg im
Breisgau lebende Swetlana Geier ist
die größte Übersetzerin russischer
Literatur ins Deutsche und eine cha-
rismatische Gestalt.

Unlängst hat die 85-Jährige ihr Le-
benswerk beendet: die Neuüberset-
zung der fünf großen Romane von
Dostojewskij, genannt die fünf Ele-
fanten. Mit „Die Frau mit den 5 Ele-
fanten“ hat der Regisseur Vadim Jen-
dreyko ein stimmiges und respektvol-
les Porträt einer starken Frau gedreht,
der am Sonntag, 11. April, um 16 Uhr
sowie am Montag, 12. April, um 18

Uhr im Filmtheater im Capitol, Al-
leenstraße 24, Schwenningen zu se-
hen ist.

Als junge Frau arbeitete Swetlana
Geier als Dolmetscherin für die Deut-
schen im besetzten Kiew, verließ die
Ukraine 1943 mit den deutschen
Truppen und kehrte Zeit ihres Lebens
nie mehr dorthin zurück. Swetlana
Geier ist ein Medium, so die Presse-
mitteilung. „Sie verinnerlicht eine
Sprach- und Gefühlswelt, und es
scheint, als hole sie damit die in der
Sprache enthaltene Heimat in eine
neu zu erschaffende hinüber.“ eb

Kombi-Ticket für Großereignisse
Eine Eintrittskarte für Südwest-Messe und LGS / Ab Montag Vorverkauf

Mitten in Villingen-Schwennin-
gen zum einen, in unmittelbarer
Nachbarschaft zum anderen
finden schon bald zwei Groß-
ereignisse statt: die Landesgar-
tenschau und die Südwest-Mes-
se.

Villingen-Schwenningen. Die Vorbe-
reitungen für die beiden Großveran-
staltungen in der Gesamtstadt laufen
auf Hochtouren. Wer sowohl Messe
als auch Blumenschau besuchen
möchte, der kann ab sofort ein Kom-
bi-Ticket kaufen – und dabei sparen.

Die beiden wohl zugkräftigsten
Veranstaltungen des Jahres 2010, die
Landesgartenschau und die Südwest-
Messe, haben eines gemeinsam: Bei-
de sind ein Treffpunkt für alle Gene-
rationen. Noch wird hinter den Kulis-
sen hier wie da kräftig gearbeitet, um
die Voraussetzungen für einzigartige
Erlebnisse unterschiedlichster Art zu
schaffen.

Ein einmaliges Angebot ist in die-
sem Jahr auch die Kombikarte, die
laut Pressemitteilung ermöglicht, die
Landesgartenschau und die Südwest-
Messe zum Sparpreis zu besuchen.
Mit der Doppelkarte zahlen Erwach-
sene einen Gesamtpreis von 14,50
Euro statt 19,50 Euro und Kinder 6,50
Euro statt 8,50 Euro. „Jeder kann sich
selbst aussuchen, zu welchem Zeit-
punkt er über das Gartenschaugelän-
de bummelt oder sich zum Messe-
rundgang aufmacht“, erklären die
Verantwortlichen, wie flexibel die
Kombikarte nutzbar ist.

Während die Landesgartenschau
vom 12. Mai bis 10. Oktober einlädt,
startet die Südwest Messe am 29. Mai
und bietet dann bis einschließlich 6.
Juni neun Tage lang eine bunte Mi-
schung aus zahlreichen Produkten,
Neuheiten, Informationen und
Shows. Wie im vergangenen Jahr er-
wartet Messechefin Stefany Gosch-

mann rund 700 Aussteller, die in 21
Hallen und auf dem 35 000 Quadrat-
meter großen Freigelände bewährte
und neue Produkte anbieten.

Vom Rohkosthobel bis zum Radla-
der, von der Stutenmilchseife bis hin
zum Whirlpool, der Wellness in den
eigenen vier Wänden möglich macht
– auf der Südwest-Messe gibt es für
jeden genau das Richtige. Die Gliede-
rung nach Angebotsbereichen sorgt
dafür, dass jeder Besucher schnell
findet, wonach er Ausschau hält.
Ganz persönliche Beratungen, prakti-
sche Vorführungen und Demonstra-
tionen am Modell gehören auf der
Südwest-Messe ebenso zum tägli-
chen Programm wie zahlreiche Vor-
träge.

Vom kommenden Montag an sind
nicht nur die Kombikarten im Vor-
verkauf erhältlich, sondern auch die
Karten für die Südwest-Messe allein.
Wie in jedem Jahr gibt es die bis zu
zwei Euro verbilligten Messe-Ein-

trittskarten in mehr als 150 Vorver-
kaufsstellen.

Zahlreiche Firmen, Banken, Ge-
meindeverwaltungen, Buchhandlun-
gen und mehr halten die Eintrittskar-
ten bereit. Die jeweils nächstliegende
Vorverkaufsstelle ist bei Brigitte Hal-
ler von der SMA Südwest-Messe- und
Ausstellungs-GmbH unter Telefon
0 77 20/ 97 42 13 oder im Internet
unter www.suedwest-messe-vs.de zu
erfahren. eb

Brigitte Haller gibt ab sofort telefonisch Auskunft darüber, wo es die Kombikarten für
Landesgartenschau und Südwest-Messe zu kaufen gibt. Foto: Privat

Info

Die Südwest-Messe auf dem Messege-
lände in Villingen-Schwenningen ist
vom 29. Mai bis zum 6. Juni täglich von
neun bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt
für Erwachsene kostet 5,50 Euro, ermä-
ßigt 3,50 Euro; für Kinder im Vorver-
kauf zwei Euro, an der Tageskasse 3,50
Euro. Weitere Informationen und alle
Vorverkaufsstellen im Internet unter
www.suedwest-messe-vs.de.


